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Zitat von wossen

kodi und auch andere schreiben:

Das hat mit Beamtenstatus gar nix zu tun, Versetzungen können natürlich auch
tarifbeschäftigte Lehrer treffen....(jene können bei 'Weigerung' oder Vorgehen gegen
eine Versetzung allerdings viel leichter in Gefahr laufen, gekündigt zu werden)

Tarifbeschäftige können aber auch selbst kündigen, sind also viel weniger stark an das Land
gebunden. Und wenn auch in anderen Bundesländern ein Mangel besteht, findet man bestimmt
schnell wieder ne Stelle.

Wenn ich als Tarifbeschäftiger aufs Dorf versetzt werden würde, und dafür umziehen müsste,
könnte ich unkompliziert in ein anderen Bundesland gehen, wo ich vielleicht eher in der Stadt
lande. Als Beamter ist das doch viel schwieriger, oder etwa nicht? Klar müsste ich auch als
Angestellter dafür alle Zelte abbrechen, aber das muss ich bei ner Versetzung nach was weiß
ich wo ja ohnehin.
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